JAZZ À LA FRANÇAISE

„klassisch, jazzig, virtuos“

JAZZ A LA FRANCAISE ist ein klassisches Jazz-Trio (Piano, Bass, Drums).  

Es spielt Kammermusik, die in französischer Tradition klassische Musik und Jazz integriert. Deshalb wird auch reichlich improvisiert - in einer Form die auch Menschen mit eher „klassischen“ Hörgewohnheiten ausgesprochen anspricht. 

Hemmi Donié (Piano, freischaffender Pianist und Arrangeur), Tourneen mit unterschiedlichen Orchestern durch Europa und Kanada.

Thomas Thiel (Bass, Komponist und Arrangeur), u.a. ständiger Gast im Orchester des Saarländischen Staatstheaters. 

Rolf Seel (Drums), u.a. Lehrbeauftragter für Rhythmik an der Universität Saarbrücken, Mitglied zahlreicher Jazzformationen.

Alle drei Musiker haben sowohl klassisch als auch Jazz studiert.

Ein großer Teil des Programms besteht aus eigenen Bearbeitungen klassischer Themen – von J.S. Bach bis zu zeitgenössischen Vorlagen.

Eine Spezialität des Trios ist die Musik von Claude Bolling. Er hat u.a. Suiten für verschiedene klassische Solisten geschrieben, bei denen diese von einem Jazz-Trio begleitet werden.

Das Trio hat bislang 5 Suiten gespielt (Trio-Suite, Trio+ Flöte, Geige, Cello, Gitarre, Trio + Symphonieorchester), mit ausgesprochen hochkarätigen Gastsolisten:

Wolfgang Mertes (Violine): Gewinner etlicher Preise (auch als Jazzmusiker), u.a. 1. Sieger des Mendelssohnwettbewerbs, 1. Konzertmeister im Staatstheater Saarbrücken, 

Gustav Rivinius (Cello): Gewinner des Tschaikowsky-Wettbewerbs (1991), Prof. an der Musikhochschule Saarbrücken

Burkhard Wolk (Gitarre): Mitglied des Albeniz-Duos

Claudio Cervone (Flöte), Gewinner des italienischen Nationalpreises

Pierre Paquette (Flöte, Klarinette, Saxofon): Solist der SWR-Bigband Stuttgart

